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Final Schweizer Mannschaftsmeisterschaft Gewehr 10m 2018/2019

Tafers holt sich den 28. Titel

Olten, Gossau, Nidwalden und Thunersee Region waren die vier besten Teams der Qualifikation der Schweizer Mannschaftsmeisterschaft Gewehr 10m. Im Final schwang aber mit Tafers der Serienmeister obenaus.

Der Finaltag der Schweizer Mannschaftsmeisterschaft Gewehr 10m vom Samstag, 9. Februar, in Reiden bot alles, was sich ein Schützenherz nur wünschen kann. Umstrittene Duelle mit knappen Ausgängen, viele Emotionen, traurige Verlierer und glückliche Gewinner. Bereits in den Gruppenspielen ging es hoch zu und her, die sechs Teams schenkten sich nichts. Als erstes mussten Titelverteidiger Thörishaus und Gossau, Zweiter der Qualifikation, die Segel streichen. Olten, Nidwalden, Thunersee Region und Tafers qualifizierten sich für den Halbfinal. Dort schaltete Tafers den Qualifikationssieger Olten aus, Thunersee Region gewann hauchdünn gegen Nidwalden. Im Final um Gold lag Thunersee nach einem bösen Patzer zu Beginn scheinbar hoffnungslos zurück. Sieben Punkte betrug sein Rückstand nach neun Finalschüssen, am Schluss waren es nur noch 1,4. Tafers konnte sich über seinen bereits 28. Titel freuen.
Im kleinen Final um Bronze übernahm erstaunlicherweise Olten das Diktat und führte bis zum achten Schuss mit drei Punkten Vorsprung. Im neunten Schuss lieferte Nidwaldens Oktett lauter Zehner, während bei Olten nur zwei registriert wurden. Das brachte die Wende. Im letzten Schuss liess Nidwalden nichts mehr anbrennen und sicherte sich Rang 3.

Altstätten und Vully-Broye gerettet
Genauso wie die Finalrunde lebte auch die Auf-/Abstiegsrunde von spannenden Duellen und haudünnen Entscheidungen. Trotz guter Leistung kassierte Team Uri in den Gruppenspielen zwei Niederlagen und schied aus. Feldmeilen hatte mit dem Sieg gegen das NLA-Team Vully-Broye überrascht, kam dann gegen Dielsdorf nicht mehr auf Touren und musste ebenfalls raus. Glarnerland hatte sich mit zwei Siegen in die Favoritenrolle geschossen. Im entscheidenden Durchgang gegen Vully-Broye lief es den Glarnern dann nicht mehr optimal. Die Entscheidung zu Gunsten der Westschweizer fiel dennoch äusserst knapp aus. Genauso knapp behauptete sich Altstätten gegen Dielsdorf. So bleiben Altstätten und Vully-Broye weiter in der NLA.

Junioren: Innerschweizer dominieren
In der Junioren-Kategorie machten die Innerschweizer Teams den Meistertitel unter sich aus. Team Uri, Meister vor zwei, und Vizemeister vor einem Jahr, konnte sich dieses Jahr wieder durchsetzen und feierte vor Nidwalden den Meistertitel. Bronze ging an Tafers.

Reiden. Final Schweizer Mannschaftsmeisterschaft Gewehr 10m, NLA. Gruppenspiele: Olten - Nidwalden 1618,7:1627,9. Thörishaus - Nidwalden 1614,4:1621,5. Olten - Thörishaus 1624,0:1615,3. Gossau - Thunersee 1610,3:1632,7. Thunersee - Tafers 1615,9:1629,4. Gossau - Tafers 1630,8:1633,5. - Halbfinals: Olten - Tafers 1626,0:1631,2. Nidwalden - Thunersee 1631,9:1632,7.
Um Rang 3: Olten - Nidwalden 806,2:810,5. - Final: Thunersee - Tafers 801,3:802,7.
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Gossau: Christian Alther, Pascal Bachmann, Andrea Brühlmann, Myriam Brühwiler, Natalie Gsell, Nadja Kübler, Andrea Rossi, Franziska Stark.
Nidwalden: Nina Christen, Manuel Lüscher, Patrik Lustenberger, Julia Oberholzer, Marina Schnider, Jean-Claude Zihlmann, Roberto May, Roman Durrer.
Olten: Erika Allemann, Janine Frei, Beat Graber, Sina Jeger, Jan Lochbihler, Christian Lüthy, Yvonne Zähringer, Simon Zellweger.
Tafers: Markus Andrey, Irene Beyeler, Simon Beyeler, Gilles Dufaux, Nicolas Rouiller, Philippe von Känel, Marco Poffet, Sven Riedo.
Thörishaus: Alessia Bolt, Marina Bösiger, Fabienne Füglister, Michelle Heynen, Jan Hollenweger, Jasmin Mischler, Carole Troger, Ramona Steinhauer.
Thunersee Region: Ramona Bieri, Valentina Caluori, Vanessa Hofstetter, Marisa Jakob, Marco Koller, Thomas Mösching, Lukas Roth, Marcel Zobrist.


Auf-/Abstieg NLA/NLB. Gruppenspiele: Altstätten - Glarnerland 1597,3:1625,1. Team Uri - Glarnerland 1603,6:1605,5. Altstätten - Team Uri 1592,6:1587,3. Vully-Broye - Dielsdorf 1608,4:1595,8. Dielsdorf - Feldmeilen 1605,8:1584,0. Feldmeilen - Vully-Broye 1595,5:1589,6. - Klassierungsspiele: Vully-Broye* - Glarnerland 797,4:793,4. Dielsdorf - Altstätten* 784,4:787,3. * bleiben in der NLA


Junioren. Gruppenspiele: Nidwalden - Igis-Landquart 1176,7:1168,9. Team Uri - Nidwalden 1208,1:1179,4, Igis-Landquart - Team Uri 1179,9:1209,7. Tafers - Team Uri II 1188,7:1151,3, Winistorf - Tafers 1154,2:1188,3, Team Uri II - Winistorf 1154,8:1157,3. - Final: 1. Team Uri 588,2. 2. Nidwalden 587,1, 3. Tafers 582,7, 4. Winistorf 578,1.

Team Uri: Leonie Zurfluh, Sandra Arnold, Jana Gisler, Helena Epp, Nina Stadler, Flavio Indergand.
Team Uri II: Céline Walker, Nadine Gamma, Flavia Arnold, Silas Stadler, Silvan Zgraggen, Patrick Püntener.
Igis-Landquart: Jana Kessler, Selina Lötscher, Katya Chumutina, Natasha Bischof, Lea Kessler, Luca Kaufmann.
Tafers: Kim Sturny, Jasmin Riedo, Yanik Baeriswil, Raphael Derri, Tina Sturny, Lea Sturny.
Nidwalden: Alice Mathis, Luzia Keiser, Lynn Aregger, Debora Baumgartner, Stella May, Marion Fischer. 
Winistorf: Tim Kaufmann, Tina Kaufmann, Gina Gyger, Leonie Heuberger, Michael Obrist, Jaqueline Hafner.
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